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Quantensensoren für die Hirnforschung 

Die Hirnforschung setzt große Hoffnungen in Quantensensoren, die in Zukunft 
tiefere Einblicke ins Gehirn ermöglichen sollen. Auch Fraunhofer IPM legt hier 
einen Forschungsschwerpunkt. Gleich zwei Veranstaltungen im Dezember 
gaben Einblick in die Thematik: In der öffentlichen Carl-Zeiss-Humboldt Lecture 
zeigte Prof. Dr. Svenja Knappe, wie die Quantensensorik Hirn-Diagnostik und 
Therapie voranbringen kann. In einem Workshop befassten sich Expertinnen 
und Experten mit dem Thema optisch gepumpter Magnetometer für die 
Magnetoenzephalographie.  

Moderne Quantensensoren können Hirnströme anhand der erzeugten Magnetfelder 
sichtbar machen. Sie ermöglichen bildgebende Echtzeit-Messungen der Hirnaktivität 
mit bislang unerreichter Qualität, ohne jegliche Strahlenbelastung. Diese 
hochempfindliche Art der 3D-Bildgebung birgt eine Fülle von Chancen für die 
medizinische Forschung, Diagnostik und Therapie. 

Carl-Zeiss-Humboldt Lecture an der Universität Freiburg 

Die Quantenoptikerin Prof. Dr. Svenja Knappe, University of Colorado Boulder, ist eine 
der Pionierinnen auf dem Gebiet hochempfindlicher Quantensensoren. Für ihre 
Forschung erhielt sie den hochdotierten Carl-Zeiss-Humboldt-Forschungspreis 2023, 
der ihr einen Forschungsaufenthalt an der Universität Freiburg und am Fraunhofer IPM 
ermöglichte. Institutsleiter Prof. Dr. Karsten Buse, der Knappe für den Forschungspreis 
nominiert hatte, freut sich über eine lebendige Kooperation und stellte heraus, dass es 
gerade in der heutigen Zeite wichtig ist, Forschung der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen.  
 
Knappe hielt im Rahmen ihrer Auszeichnung am 11. Dezember einen Vortrag zum 
Thema »Können wir bald Gedanken sehen? – Quantensensorik für Medizin, Diagnostik 
und Kommunikation«. Dieser wurde von der Universität Freiburg in Kooperation mit 
Fraunhofer IPM organisiert und von der Carl-Zeiss-Stiftung gefördert. Eingeladen waren 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und auch die breite Öffentlichkeit. Das 
Publikum zeigte sich begeistert über Knappes Ausführungen: Sie erzählte nicht nur 
über ihre Forschung, sondern gab auch persönliche Einblicke, wie wirksam und gut 
platziert die Förderung der Carl-Zeiss-Stiftung und der Humboldt-Stiftung ankommt.  
 
Knappe forscht seit Langem an Magnetfeldmessungen des Gehirns, für die sie 
besonders kompakte Quantensensoren, sogenannte optisch gepumpte Magnetometer 
(OPM) entwickelt. Sie sollen in Zukunft die bisher nötigen komplexen Laboraufbauten 

PRESSEINFORMATION 



 

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

15. Dezember 2023 || Seite 2 | 3 

FRAUNHOFER-INSTITUT FÜR PHYSIKALISCHE MESSTECHNIK IPM 

ersetzen. Quantensensoren ermöglichen es – im Gegensatz zu herkömmlichen 
bildgebenden Untersuchungsmethoden – das Gehirn genauer zu untersuchen. 
Eingebaut in einen Helm, der perfekt passend am Kopf anliegt, können mithilfe der 
Sensoren Patientinnen und Patienten jeden Alters untersucht werden, was für die 
medizinische Versorgung einen großen Vorteil bringt. Zudem sind die Sensoren 
perspektivisch kostengünstiger und ermöglichen so mehr Menschen als bisher den 
Zugang zu besseren Behandlungsmethoden.  

Workshop: Optisch gepumpte Magnetometer für die 
Magnetoenzephalographie 

Optisch gepumpte Magnetometer und ihre Anwendung in der 
Magnetoenzephalographie (MEG) waren auch das Thema des zweitägigen OPM-MEG 
Workshops, den Fraunhofer IPM erstmalig gemeinsam mit dem Forschungszentrum 
BrainLinks-BrainTools der Universität Freiburg veranstaltet hat. Am 12. und 13. 
Dezember trafen sich um die 60 Expertinnen und Experten, um das Potenzial der OPM-
Technologie mit speziellem Fokus auf die Hirndiagnostik zu diskutieren.  
 
Ein Team am Fraunhofer IPM forscht im Rahmen des Fraunhofer-Leitprojekts QMAG an 
OPM für unterschiedliche Anwendungen, darunter auch für die Messung der 
magnetischen Aktivität des Gehirns. Weitere Informationen zu QMAG. 
 
 
 

 
 

Prof. Dr. Svenja Knappe befasst sich in ihrer Forschung mit Quantensensoren, sogenannten optisch 

gepumpten Magnetometern (OPM). Bild: © K.-U. Wudtke / Fraunhofer IPM 

 

https://www.qmag.fraunhofer.de/
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(v. l.): Lukas Findeisen (Programm-Manager der Carl-Zeiss-Stiftung), Dr. Monika Schatz (Programm-

Managerin der Carl-Zeiss-Stiftung), Prof. Dr. Svenja Knappe (University of Colorado Boulder), Dr. 

Rebecca Großmann (Referentin der Alexander von Humboldt-Stiftung) und Prof. Dr. Karsten Buse 

(Universität Freiburg/Institutsleiter Fraunhofer IPM) Bild: © K.-U. Wudtke / Fraunhofer IPM 
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